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Abschied & Neubeginn
Unsere Pfarrgemeinde verabschie­
det Christine Rosska in den Ruhe­
stand und freut sich, Diakon Rudolf 
Korntner als neuen Seelsorger will­
kommen zu heißen.	 Seite 2-4

Gemeinsam feiern 
Feiern Sie mit uns Mariä Himmel­
fahrt – mit Kräutersegnung in der 
Pfarrkirche und anschließendem 
Frühschoppen im Pfarrgemeinde­
zentrum.	 Seite 5 

Ein Fest des Dankes
Unsere Pfarrgemeinde lädt herzlich 
zum Erntedankfest ein und freut 
sich auf die gemeinsame Feier mit 
Festzug, Gottesdienst und Ernte­
gabensegnung.	 Seite 5 

miteinander
Informationen aus der Pfarrgemeinde St. Peter am Hart

 Ich will euch

schenken.
Matthäus 11,28

Ruhe
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Abschied nehmen:
Manchmal bedeutet Ab-
schied nehmen nur einige 
Wochen Sommerurlaub - 
manchmal beginnt damit 
ein neuer Lebensabschnitt: 
die Pension.

Im Sommer hieß es an vielen Stellen 
Abschied zu nehmen. Wenn wir für 
ein oder zwei Wochen verreisten, 
galt es Haus und Garten vorzube­
reiten, damit wir beruhigt in den Ur­
laub fahren konnten. Vieles musste 
bedacht und geregelt werden, damit 
während unserer Abwesenheit alles 
gut weiterlaufen konnte.

Auch wenn eine Seelsorgerin in 
Pension geht, gibt es einiges zu be­
denken und zu organisieren.
Wann ist der richtige Zeitpunkt 
meine bevorstehende Pensionierung 
bekannt zu geben? Wen muss oder 
möchte ich informieren?
Welche Auswirkung hat dieser Schritt 
auf unsere Pfarrgemeinden und auf 
euch Ehrenamtliche? Wird es eine 
Nachfolge geben? Und wenn nicht, 
wie geht es weiter?

Diese und ähnliche Gedanken haben 
mich seit dem vergangenen Herbst 
begleitet. Besonderes die Frage der 
Nachfolge hat auch viele von euch 
beschäftigt. Deshalb bin ich froh, 
dass ich meine Pensionierung früh­
zeitig bekannt geben konnte und 
die SeelsorgerInnenstelle früh aus­
geschrieben wurde. Wenn alles gut 

vorbereitet ist, kann man mit einem 
guten Gefühl in den neuen Lebens­
abschnitt aufbrechen. 

Umso mehr freue ich mich, dass sich 
Rudolf Korntner als mein Nachfolger 
beworben hat und die seelsorger­
liche Arbeit in guten Händen weiter­
geführt werden kann.

Wenn ich auf die vergangenen fünf 
Jahre in Mining und St. Peter sowie 
auf das erste Jahr in Neukirchen 
zurückblicke, erfüllt mich vor allem 
eines: Dankbarkeit.
Dankbarkeit für die vielen Begeg­
nungen mit Menschen, die ihren 
Glauben leben und unsere Pfarr­
gemeinden mittragen. Dankbarkeit 
für das gemeinsame Feiern unseres 
Glaubens – in Wort-Gottes-Feiern, 
Taufen, Begräbnissen, Bußfeiern, 
Schulgottesdiensten und den Fes­
ten des Kirchenjahres. Dankbarkeit  
auch für die Herausforderungen, die 
uns wachsen ließen: die Umstellung 
auf die neue Pfarre Braunau, die 
Aufbauarbeit als Pionierpfarre, die 
Zusammenarbeit im Seelsorgeteam 
und im Pfarrgemeinderat sowie 
die Verantwortung für den Bereich 
Liturgie.

Besonders gerne denke ich an 
die Vorbereitung der Taufen, Erst­
kommunion und Firmung zurück und 
an die vielen Kinder, Jugendlichen 
und Familien, die ich auf einem Stück 
ihres Glaubensweges begleiten 
durfte.

Ein besonderer Höhepunkt waren für 
mich im vergangenen Jahr die Feiern 
rund um die Turmsanierungen und 
Turmkreuzsteckungen in „meinen 
drei Kirchen“. Sie waren für mich 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass 
Kirche lebt.

Mit Freude gehe ich nun in die 
Pension. Gleichzeitig fällt mir das Ab­
schiednehmen nicht leicht. Es ist ein 
Abschied von Menschen, mit denen 
ich Glauben teilen, arbeiten, planen, 
lachen und manchmal auch Sorgen 
tragen durfte. Dafür bin ich von 
Herzen dankbar.

Ich danke jeder und jedem Einzelnen 
für eure Offenheit, euer Vertrauen 
und eure Verbundenheit.
Danke für eure Zeit, eure Talente, 
eure Ideen und eure Bereitschaft, 
Verantwortung zu übernehmen.
Danke für die vielen guten und tiefen 
Gespräche, die herzlichen Begeg­
nungen und für alles, was wir ge­
meinsam zum Wohl unserer Pfarrge­
meinden gestalten durften. 
Vergelt´s Gott für alles!

Ich wünsche euch von Herzen Gottes 
reichen Segen.
Möge Gott euch auf euren weiteren 
Wegen begleiten, euch Kraft und 
Zuversicht schenken und euch in 
allem, was vor euch liegt, stärken und 
behüten.

Eure Seelsorgerin
Christine Rosska

ERWIN KREIL
AUTOHAUS

www.autohaus-erwin-kreil.at

Wir wünschen allen Pfarrangehörigen 
eine erholsame Sommerzeit,
schöne Urlaubstage und viele

Momente der Freude, der Ruhe
und des Auftankens.
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Liebe Christine, vor genau 5 Jahren, 
am 18. September 2021, durften wir 
Dich, damals als Pastoralassistentin, 
in unserer Pfarrgemeinde herzlich 
willkommen heißen.
Nun verabschieden wir Dich mit Ende 
September 2026 in den wohlver­
dienten Ruhestand. Wir freuen uns 
für Dich und wünschen Dir alles Gute 
in einem neuen Lebensabschnitt, 
der Dir mehr Zeit für Dich selbst, für 
Deine Lieben und für Deine Herzens­
anliegen bringen möge. 

Wir sagen ein großes DANKESCHÖN, 
für Dein Wirken in der Pfarrgemeinde 
St. Peter und darüber hinaus.
Du hast in den letzten 61 Monaten 
Menschen in den unterschiedlichs­
ten Lebenssituationen begleitet – 
in Momenten der Freude und des 
Dankes ebenso wie in Zeiten der 
Trauer, der Krankheit und der Un­
sicherheit. 

Dabei war der Start gar nicht ganz 
einfach, denn zum ersten Mal gab 
es in unserer Pfarrgemeinde keinen 
Pfarrer mehr, dafür aber eine Frau als 
Seelsorgerin und daran mussten wir 
uns alle erst gewöhnen.
Gemeinsam mit dem PGR und dann 
auch mit dem Seelsorgeteam ist 
das aber, meinem Empfinden nach, 
schnell und sehr gut gelungen und 
wir haben sowohl den Struktur­
wandel, als auch sämtliche Heraus­
forderungen der letzten 5 Jahre ge­
meinsam sehr gut gemeistert.

Nun beginnt für Dich ein neuer 
Lebensabschnitt.
Wir wünschen Dir, dass Du ihn mit 
Freude und Gelassenheit genießen 

kannst. Mögest Du nun viel Zeit 
finden für Deine Ikonen-Malerei, für 
die Taize-Musik, für Begegnungen 
mit lieben Menschen und für all das, 
was im oft erfüllten Berufsalltag zu 
kurz gekommen ist.
Vor allem aber wünschen wir Dir 
Gottes reichen Segen. Möge er 
Dich begleiten, beschützen und Dir 
Gesundheit, Freude und inneren 
Frieden schenken. 

Im Namen unserer ganzen Pfarrge­
meinde danken wir Dir von Herzen 
für Deinen unermüdlichen Einsatz, 
Deine Geduld und Ausdauer, sowie 
für Dein segensreiches Wirken. 

Vergelt's Gott für alles, was Du in  
und für unsere Pfarrgemeinde ge­
leistet hast. Wir wünschen Dir liebe 
Christine von Herzen einen erfüllten, 
glücklichen und gesegneten Ruhe- 
stand.

Anton Zeilberger
Im Namen des PGR und

des Seelsorgeteams

Wir sagen „DANKE“
unserer Seelsorgerin Christine Rosska
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Blumenschmuck
Beim Erntedankfest am Sonntag, den 
13. September, findet eine Tafel­
sammlung für den Blumenschmuck 
statt. Mit Ihrer Spende tragen Sie 
dazu bei, dass unsere Kirche in  
St. Peter das ganze Jahr über fest­
lich und einladend mit Blumen ge­
schmückt werden kann.
 
Wir freuen uns über jede Unter­
stützung und bedanken uns bereits 
jetzt mit einem aufrichtigen Vergelt's 
Gott.

Allerheiligen 01. 11.
In diesem Jahr wird der Festgottes­
dienst zu Allerheiligen um 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche gehalten.
Anschließend erfolgt die Gräber­
segnung am Friedhof.

Allerseelen 02. 11. 
An Allerseelen, dem 2. November, 
findet um 18.30 Uhr ein Toten
gedenken der Verstorbenen unserer 
Pfarrgemeinde im Zeitraum von  
01. November 2025 bis 31. Oktober 
2026 statt. 

WERTSCHÄTZUNG
Zusammenhalt ist einer unserer Werte

raiffeisen-ooe.at
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Griaß enk God, wia geht’s eich denn? 
Hobt’s nu a Platzerl frei fia mi?
I gangat gern a Stickerl vom Weg 
mit eich.

Wer ich bin?
Ich bin Rudi. Ich komme aus Maria 
Schmolln und bin dort seit 2018 als 
ehrenamtlicher Diakon tätig. Meine 
Frau Eva ist dort als Organistin tätig 
und leitet in Maria Schmolln und 
Höhnhart auch den Kirchenchor.
Seit mittlerweile 25 Jahren sind wir 
glücklich verheiratet und haben zwei 
erwachsene Töchter.

Ich freue mich sehr, dass ich nun in 
St. Peter und Mining als Seelsorger in 
den Pfarrgemeinden tätig sein darf.
Für mich bedeutet das, euch auf 
dem Weg zu begleiten und mit euch 
zu bestreiten. Gemeinsam wollen  

wir das Pfarrleben in beiden Ge­
meinden lebendig gestalten.
Dazu gehören nicht nur die regel­
mäßigen Gottesdienste und kirch­
lichen Feiern, sondern auch das 
“Miteinander” bei verschiedenen 
Veranstaltungen und im täglichen 
Leben.
So bunt wie die Blumen auf der 
Wiese, so bunt ist unser Pfarrleben 
und genauso bunt gestaltet sich das 
aktive Leben in der Pfarre.

Mir ist bewusst, dass viele Menschen 
der Kirche kritisch gegenüber 
stehen und bei manchen Skepsis  
herrscht. Mir ist es ein Anliegen, 
Begleiter und Ansprechpartner für 
alle zu sein. 

Ich möchte für euch da sein, in den 
Situationen des Lebens:
Wenn wir das Wunder der Geburt  
in der Taufe feiern, uns auf die 
Kommunion oder Firmung vor­
bereiten.
Wenn wir mit dem Lieblings­
menschen ein gemeinsames Leben 
planen, wenn Krankheit und Schick­
salsschläge uns den Boden unter 
den Füßen wegziehen oder die Welt 
trostlos und leer scheint.

Und wenn vor Traurigkeit über den 
Verlust eines geliebten Menschen 
jedes Lachen im Keim erstickt, auch 
da möchte ich an eurer Seite stehen. 
Mit euch lachen, singen, weinen, 
feiern und trauern - vor Gott bringen, 
was uns im Leben widerfährt.

Gott hat uns in seine Hand ge­
schrieben, Gott trägt uns, Gott be­
schützt uns. Gott begleitet uns.
Er ist unsere Stütze und unsere Kraft. 
Zu ihm dürfen wir kommen - bittend 
und dankend, lobend und klagend, 
flüsternd und schreiend, singend und 
stotternd. Er hat immer ein offenes 
Ohr für uns, er ist immer für uns da, 
niemals wendet er sich von uns ab.

So freue ich mich sehr, auf die Auf­
gaben, welche mich in St. Peter und 
Mining erwarten.

Zuversichtlich und dankbar blicke 
ich in eine gemeinsame Zukunft,  
in der wir unsere christliche Ge­
meinschaft - unsere Kirche vor Ort  
zum blühen und strahlen bringen 
wollen.

Pax et bonum,
Rudi

Griaß enk God – Gemeinsam mit euch auf dem Weg
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Wir freuen uns von Herzen, Sie ab 
September 2026 als Diakon und 
Nachfolger von Seelsorgerin Christi­
ne Rosska in unserer Pfarrgemeinde 
begrüßen zu dürfen.

Wir sind dankbar und froh, dass  
Sie sich für diese Aufgabe ent­
schieden und beworben haben und 

die Einwohner unserer Pfarrge­
meinde St. Peter sowie den Pfarrge­
meinderat und das Seelsorgeteam 
ab September mit Ihren Gaben 
und Ihrer Persönlichkeit bereichern 
werden.

Wir heißen Sie in unserer Mitte herz­
lich willkommen, wünschen Ihnen 

Gottes reichen Segen für Ihren 
Dienst und freuen uns auf viele gute 
Begegnungen und auf eine segens­
reiche gemeinsame Zeit in unserer 
Pfarrgemeinde.

Anton Zeilberger
Im Namen des PGR und

des Seelsorgeteams

Herzlich Willkommen, lieber Diakon Rudolf Korntner
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Auch heuer findet zu Mariä Himmel­
fahrt, am Samstag, dem 15. August, 
nach dem Gottesdienst um 10 Uhr 
der traditionelle Weißwurst-Früh­
schoppen im Pfarrgemeindezentrum 
statt.

Für das leibliche Wohl ist wieder 
bestens gesorgt: Wie in den vergan­
genen Jahren gibt es neben frischen 
Weißwürsten und Brez’n natürlich 
auch ein g’schmackiges Weißbier.

Der Pfarrgemeinderat und das Seel­
sorgeteam mit Seelsorgerin Christine 
Rosska freuen sich auf Ihr Kommen! 

Zu Mariä Himmelfahrt gehört 
traditionell auch der Kräuter- und 
Trachtentag. Im Rahmen des Gottes­
dienstes werden die selbstgebunde­
nen Kräutersträußchen gesegnet, 
die von der Goldhaubengruppe  
St. Peter vorbereitet und organisiert 
werden.

Einladung zum Weißwurst-
Frühschoppen am 15. August
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Tag der Kameradschaft
Am Sonntag, den 8. November, 
findet um 10 Uhr die Gedenkfeier des 
Kameradschaftsbundes statt.
Alle Angehörigen der Pfarrgemeinde 
sind herzlich eingeladen. 

Martinsfest
Das Martinsfest wird auch heuer 
wieder stattfinden. Sobald der 
Termin feststeht, informieren wir Sie 
rechtzeitig in der Kirche, über unsere 
Aushänge und auf der Homepage.
Wir freuen uns auf eine stimmungs­
volle Feier mit Groß und Klein. 

Andreasfest 
Am Montag, dem 30. November, 
feiern wir um 18.30 Uhr in Bogen­
hofen einen Pfarrgottesdienst für 
alle Pfarrangehörigen durch die Für­
bitte des Hl. Andreas, des Patrons 
der Kirche in Bogenhofen.

Besuch vom Nikolaus 
Sie wünschen, dass am 5./6. Dezem­
ber der Nikolaus zu Ihnen kommt? 
Rechtzeitige Terminvereinbarungen 
bitte bei Erwin Dürnberger unter 
Tel. +43 (0)676 7879897.

Adventkranzweihe
Die Kinder der Volksschule gestalten 
am Samstag, den 28. November, um 
17 Uhr die Adventkranzweihe in der 
Pfarrkirche.

Im Rahmen des Gottesdienstes am 
Sonntag, den 29. November, um 
8.30 Uhr findet eine weitere Advent­
kranzweihe, gestaltet von der Katho­
lischen Frauenbewegung, statt. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Einladung
an die ganze Pfarrgemeinde

zur Feier des

ERNTEDANKFESTES
am Sonntag, den 13. September 2026

9.45 Uhr – Aufstellung des Festzuges vor dem Pfarrgemeindezentrum. 
10.00 Uhr – Festgottesdienst mit Erntegabensegnung in der Pfarrkirche, 

musikalisch gestaltet von der Musikkapelle St. Peter.

Richtig feierlich wird jedes Fest erst dann, wenn alle Generationen daran 
teilnehmen. Es ist der Pfarrgemeinde ein großes Anliegen, dass auch Kinder des 
Kindergartens und der Volksschule mitfeiern. Wir bitten deshalb alle Eltern, den 

Kindern die Teilnahme an diesem Fest des Dankens zu ermöglichen. 

Anschließend – Erntedank-Frühschoppen 
der FF St. Peter beim Feuerwehrhaus.
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Abschluss der Kirchturmdachsanierung Bogenhofen
mit Turmkreuzstecken
Am Sonntag, den 14. Juni 2026 fand 
unter Mitwirken der Musikkapelle, 
der Beteiligung des Kamerad­
schaftsbundes, der Goldhauben- & 
Kopftuchgruppe und der zahlreichen  
St. Peterer Bevölkerung die Seg­
nung des restaurierten Turmkreuzes 
durch Pfarrer GR Mag. Gert Smetanig 
sowie anschließend die Turm­
kreuzsteckung, als Abschluss der 
Turmdachsanierung der Filialkirche  
Bogenhofen, statt. 

Das bisherige Turmdach war fast 
140 Jahre alt bis am 25. Februar 2026 
die längst notwendige Sanierung be­
gann. Die Arbeiten wurden von der 
Fa. Mayerl aus Dölsach in Osttirol 
sehr fachmännisch und meisterhaft 
durchgeführt und am 27. März 2026 
planmäßig beendet.

Die 85 m² Turmdachfläche wurde 
dabei mit Schieferplatten nach Vor­
gabe des Bundesdenkmalamtes, ge­

mäß dem alten Dach, komplett neu 
eingedeckt. Das Material und das 
Muster ist übrigens ident mit dem 
Mainzer Dom. Die Restaurierungsar­
beiten an Turmkreuz und der Turm­
kugel übernahm Schmiedemeister 
Thomas Furtner aus Aham.

Das Turmkreuz wurde von den Erst­
kommunionkindern aufgezogen und 
von der Fa. Mayerl in luftiger Höhe 
auf ca. 36 Metern an der Turmspitze 
befestigt. Somit ist die Sanierung des 
Turmhelms der Filialkirche Bogen­
hofen abgeschlossen. 

Geschätzte Leser, das Turmdach 
ist wieder richtig schön geworden 
und wird hoffentlich auch so lange 
wie das alte, die nächsten 140 Jahre, 
halten, aber alle Rechnungen sind 
noch nicht bezahlt.

Die Sanierung kostet lt. Endabrech­
nung der Firma Mayerl und aller 

Nebenkosten ca. 95.000,- €. An 
diesen Kosten beteiligt sich die Diö­
zese mit 10% also mit ca. 9.500,- €, 
das Bundesdenkmalamt mit 10% 
also ebenfalls mit ca. 9.500,- €, 
auch unsere Gemeinde hat Dank 
unseres Herrn Bürgermeisters Ro­
bert Wimmer schon einen Betrag 
von 10.000,- € überwiesen, und auch 
von der Kulturabteilung des Landes 
Oberösterreich haben wir dafür eine 
Förderzusage von 8.900,- € erhalten, 
somit bleiben für die Pfarrgemeinde 
St. Peter etwas mehr als 55.000,- € 
über.
 
Liebe St. Petererinnen und St. Pe­
terer, damit wir diesen Brocken 
stemmen können, dazu brauchen wir 
Ihre Hilfe und Unterstützung.

Wir, das Seelsorgeteam und der 
Pfarrgemeinderat der Pfarrgemein­
de St. Peter bitten noch einmal um 
Unterstützung in Form von Spenden. 
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Dazu haben Sie wieder zwei Möglichkeiten: 
1.	 Sie spenden bei der Raika St. Peter auf das Konto der  
	 Pfarrkirche St. Peter, St. Peter 2, 4963 St. Peter am Hart.
	 Kontonummer: AT15 3406 0000 0821 1815.
	 Verwendungszweck: Turmhelmsanierung Pfarrkirche

2.	 Sie wünschen eine Spendenabsetzbarkeit (wird vom 
	 Bundesdenkmalamt direkt an das Finanzamt ge- 
	 meldet), dann spenden Sie bitte auf das Konto des  
	 Bundesdenkmalamtes, BAWAG-PSK, 1010 Wien.
	 Kontonummer: AT07 0100 0000 0503 1050.
	 Anzugeben sind hier: Name, Geburtsname und  
	 Geburtsdatum sowie im Verwendungszweck der  
	 Aktionscode A506.

Schon heute möchte ich allen, die unsere Pfarrgemeinde mit 
ihrer großzügigen Spende unterstützen, meinen herzlichen 
Dank aussprechen. Ein aufrichtiges Vergelt's Gott gilt allen 
bisherigen Spenderinnen und Spendern – auch im Namen 
unserer Seelsorgerin Frau Christine Rosska, des Seelsorge­
teams und des Pfarrgemeinderates. Ihre Unterstützung ist 
ein wertvoller Beitrag für das Leben unserer Pfarrgemeinde.

Ein Endergebnis der gesamten Spenden- und Förder­
einnahmen zur Sanierung unserer beiden Kirchturm­
dächer erwarten wir bis zur nächsten Ausgabe der Pfarr­
gemeindezeitung.

Anton Zeilberger
PGR-Obmann
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Sie haben 
einen Schaden ...
am auto.
Rufen Sie uns an.

A-5280 Braunau, Aching 63
+43 (0)7722 / 87318-0, www.kreilhuber.at
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Der „Magic Priest“ Gert Smetanig 
verzauberte bei seiner Benefiz-Zau­
bershow am Freitag, dem 17. April 
2026, im Gasthaus Berger in St. Peter 
Groß und Klein.

Mit seinen beeindruckenden Zauber­
tricks und viel Humor sorgte er für ei­
nen unterhaltsamen Abend. Gleich­
zeitig stand die Veranstaltung im 
Zeichen der Unterstützung unserer 
Kirchturmdachsanierung.

Der Saal des Gasthauses Berger war 
bis auf den letzten Platz gefüllt und 
die Begeisterung des Publikums war 
während der gesamten Vorstellung 

spürbar. Jung und Alt staunten, lach­
ten und spendeten immer wieder 
kräftigen Applaus.

Ein herzliches Dankeschön gilt Gert 
Smetanig für seinen großartigen 
Einsatz, der Familie Berger für die 
kostenfreie Bereitstellung des Saales 
und natürlich allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihre großzügigen 
Spenden.

Am Ende des Abends befanden sich 
1.980,- € in der Spendenbox.
Für diese großartige Unterstützung 
bedanken wir uns ganz herzlich – 
Vergelt's Gott!

Zauberhafter Benefizabend mit dem „Magic Priest“

Am Samstag, den 2. Mai 2026, fand 
auch heuer wieder eine Wallfahrt mit 

dem Fahrrad nach Maria Schmolln 
statt.

Die St. PetererInnen machten sich 
um 9.00 Uhr mit ihren Fahrrädern 
auf den Weg. Nach Mauerkirchen 
gesellte sich auch eine Gruppe aus 
Mining dazu, um gemeinsam nach 
Maria Schmolln zu radeln.

Den feierlichen Gottesdienst um 
11.00 Uhr, zu dem noch weitere Pfarr­

mitglieder aus St. Peter und Mining 
mit dem Auto gekommen waren, 
feierten rund 75 Personen mit.
Danach ging es zum Kirchenwirt 
zum gemeinsamen Mittagessen und 
gemütlichen Beisammensein.

Eine rundum gelungene Wallfahrt, 
die allen TeilnehmerInnen Freude 
bereitete und die wir sicherlich auch 
im nächsten Jahr wieder gemeinsam 
machen werden.

Fahrrad-Wallfahrt nach Maria Schmolln

Unterfurtner GmbH
Gewerbestraße 9 // 

4963 St. Peter/Hart // AUSTRIA 
tel +43 7722 / 62761 

mail offi ce@unterfurtner.at
unterfurtner.at

Tel.: 07722 / 63326
e-Mail: blumen.felber@a1.net

Friedhofstraße 10, 5280 Braunau

Schnittblumen
Topfpflanzen
Hochzeitsfloristik
Trauerbinderei für Beerdigungen
Grabgestaltungen

Blumen Felber
Ihr Fachgeschäft in Sachen Blumen
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Der Monat Mai ist in der katholischen 
Kirche traditionell der Verehrung der 
Gottesmutter Maria gewidmet.
Die erwachende Natur steht dabei 
symbolisch für das neue Leben, das 
uns durch Jesus Christus geschenkt 
wurde.

Bei Maiandachten kommen die 
Gläubigen zusammen, um Maria für 
ihre Fürsprache zu danken und ihr 

persönliche Anliegen und Sorgen 
anzuvertrauen.

In diesem Jahr konnten in den 
Kirchen und Kapellen unserer Pfarr­
gemeinde 8 Maiandachten gefeiert 
werden, die durchschnittlich von  
30 bis 35 Personen besucht wurden.

Es freut uns sehr, dass immer wieder 
so viele St. PetererInnen – großteils 
unter freiem Himmel – mit uns feiern.

Maiandachten 2026: Viele feierten mit
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Bußfeier am 15. 12.
Am Dienstag, den 15. Dezember laden 
wir um 18.30 Uhr zur Bußfeier in die 
nur mit Kerzenlicht stimmungsvoll 
erleuchteten Pfarrkirche ein, um sich 
so intensiver auf das Weihnachtsfest 
vorzubereiten. 

Kanzleistunden
finden bis Ende September wie ge­
wohnt jeden Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr sowie jeden Samstag von 
8.30 bis 10.00 Uhr im Büro (1. Stock) 
des Pfarrgemeindezentrums statt.

Über die Kanzleistunden unseres 
neuen Seelsorgers Herrn Rudi 
Korntner informieren wir Sie zeitnah 
auf unserer Homepage sowie durch 
einen Aushang.

Aktuelle Fotos und Berichte
aus unserer Pfarrgemeinde finden 
Sie auch auf der Homepage:
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe „miteinander“ ist am Frei­
tag, den 6. November 2026.
Beiträge und Fotos bitte an mit­
einander.stpeter@gmx.at senden.

FORELLENZUCHT PETER HARTL
A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at



Aus der Pfarrgemeinde
miteinander 2/2026

Gemeinsam gefeiert:
Ehejubilare dankten für viele Jahre
Für den gemeinsamen Eheweg 
danken, das Jubiläum feiern und um 
den Segen Gottes bitten – das ist ein 
großer Wunsch von vielen Paaren. 

Am Pfingstmontag feierten wir auch 
heuer in der Pfarrkirche St. Peter den 
Dankgottesdienst für die Ehejubel­
paare 2026.

Von den geladenen Jubelpaaren 
folgten heuer 16 Paare unserer Einla­
dung, davon mussten sich zwei Ehe­
paare aus gesundheitlichen Gründen 
kurzfristig entschuldigen.

Die von Seelsorgerin Frau Christine 
Rosska liebevoll gestaltete und ge­
haltene Wortgottesfeier wurde von 
Wolfgang Korinek an der Orgel mit 
stimmungsvollen Liedern umrahmt.
Als Zeichen der Anerkennung be­

kam jedes Jubelpaar vom PGR-Ob­
mann der Pfarrgemeinde eine Kerze 
überreicht.

Im Anschluss folgte das traditionel­
le gemeinsame Gruppenfoto sowie 
ein Sektempfang und ein gemütli­
ches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im Pfarrgemeindezentrum.

Es war wieder ein schönes Fest und 
wir wünschen allen Jubelpaaren 
Gottes Segen und Gesundheit für die 
kommenden Jahre.

Ein herzliches Dankeschön den flei­
ßigen HelferInnen im Hintergrund 
und für die Kuchenspenden. 

Ihr Ehejubiläum feierten: 
65 Jahre:
	 Ernst und Hermine Reiter

60 Jahre:
	 Walter und Else Köckerbauer

50 Jahre:
	 Karl und Inge Berger
	 Rüdiger und Annemarie Buchholz
	 Günther und Waltraud Dicker
	 Walter und Maria Geisperger
	 Franz und Katharina Huber
	 Otto und Maria Kritzinger
	 Johann und Maria Denk (entschuldigt) 

40 Jahre:
	 Johann und Ursula Kinz
	 Herbert und Andrea Ecker (entschuldigt) 

30 Jahre:
	 Franz und Maria Ellmerer

25 Jahre:
	 Engelbert und Renate Bründl
	 Ferdinand und Anita Sperl

10



Aus der Pfarrgemeinde
miteinander 2/2026

11

Das Fronleichnamsfest 2026 wurde 
von den Pfarrgemeinden Mining und 
St. Peter gemeinsam in St. Peter ge­
feiert.

Alle teilnehmenden Vereine und die 
Pfarrbevölkerung aus St. Peter und 
Mining versammelten sich im Wirts­
hof und zogen, angeführt von der 
Musikkapelle St. Peter, zum Pfarrge­
meindezentrum. Es war ein schönes 
Gefühl einen Gottesdienst mit Pfarrer 
Gert Smetanig bei herrlichem Wetter 
unter freiem Himmel zu feiern.
Ein herzliches Dankeschön allen.

Dass das „miteinander feiern“ nicht 
nur bei der Feuerwehr und dem 
Musikverein sondern auch im kirch­
lichen Bereich geht, bewiesen die 
Feuerwehren St. Peter und Mining, 
der Kameradschaftsbund St. Peter 
und Mining sowie die Goldhauben­
gruppen St. Peter und Mining mit 
dem gemeinsamen Abmarsch zum 

Gasthaus Berger, wo die Musik­
kapelle zum Tag der Blasmusik ge­
laden hatte.

Herzlichen Dank allen für das groß­
artige teilnehmen und allen die mit­
geholfen haben, dass das Fronleich­
namsfest so festlich gefeiert werden 
konnte.

Wir freuen uns schon auf 2028, wo 
das gemeinsame Fronleichnams­
fest der Pfarrgemeinden Mining und  
St. Peter wieder in St. Peter statt­
finden wird.

Ein herzliches Dankeschön der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Peter am 
Hart, die im Rahmen des Fronleich­
namsfestes einen Gutschein in der 
Höhe von 3.500,- € (den Reinerlös 
vom Erntedankfrühschoppen 2025), 
als Spende zur Finanzierung unserer 
Kirchturmdachsanierungen über­
geben hat. DANKESCHÖN!

Fronleichnam 2026: Ein Fest des Miteinanders Gut informiert
Die Gottesdienstordnung und Verlaut­
barungen für den ganzen Monat liegen 
im Kircheneingang auf und sind auch 
auf der Homepage zu finden.

Gebetskreis
Ein Gebetskreis unter der Leitung 
von Frau Maria Leimer findet nach 
Vereinbarung im Pfarrgemeindezen­
trum statt.
Alle Interessierten sind herzlich ein­
geladen. Informationen zu den je­
weiligen Terminen erhalten Sie unter 
Tel.: +43 (0)7722 68605.

Petrus-Weine
In unserer Pfarrgemeinde gibt es seit 
einigen Jahren eigene Weine. Das 
weiße „Petrus-Schluckerl“, das rote 
„Petrus-Tröpferl“ sowie der weiße 
Cuvée „Jubiläums-Tröpferl“ tragen 
Etiketten mit der Abbildung der 
Pfarrkirche St. Peter.
Alle Weine sind sowohl einzeln als 
auch in attraktiven Geschenkpa­
ckungen erhältlich.
Für Bestellungen und Abholtermine 
steht Anton Zeilberger unter +43 676 
73104544 gerne zur Verfügung. 

Kontakt
Telefon: +43 (0)7722 62518
St. Peter 2, 4963 St. Peter am Hart
pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

Seelsorgerin Mag.a Christine Rosska
Mobil: +43 (0)676 87 76 62 14 
christine.rosska@dioezese-linz.at

Pfarrer Mag. Gert Smetanig
Mobil: +43 (0)676 61 18 499
gert.smetanig@dioezese-linz.at
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Mit dir. Gemeinsam. - PGR-Wahl 2027

Das Motto für die Pfarrgemeinde­
ratswahl 2027 bringt es auf den 
Punkt: Jede und jeder von uns zählt! 
Mit unseren ganz persönlichen Be­
gabungen, Erfahrungen und Ideen 
können wir das Leben in unseren 
Pfarren aktiv mitgestalten.
„Mit dir“ heißt: Du bist wichtig – ge­
nau so, wie du bist.

Gleichzeitig erinnert uns „Ge­
meinsam“ daran: Kirche lebt vom 
Miteinander. Niemand muss alles 
allein schaffen – wir ergänzen uns, 
tragen einander und bewegen ge­
meinsam mehr.
Und noch mehr: Unser Engagement 

hat eine gemeinsame Quelle – 
unseren Glauben. Im Vertrauen dar­
auf, dass Gott mit uns unterwegs ist, 
setzen wir uns ein für Gemeinschaft, 
Hoffnung und gelebten Glauben.

Mit dir. Gemeinsam – unter diesem 
Motto steht die Wahlwerbung für die 
Pfarrgemeinderatswahl 2027, die am 
7. März 2027 stattfinden wird.

Es werden wieder Menschen ge­
sucht, die aktiv in der Pfarrgemeinde 
mitwirken, mitgestalten, auch ver­
ändern oder Bewährtes fortführen 
wollen, da einige Mitglieder des der­
zeitigen Pfarrgemeinderates – aus 
Alters- und Gesundheitsgründen 
oder weil sie bereits mehrere Perio­
den tätig sind – nicht mehr kandidie­
ren werden.

„Mit dir. Gemeinsam“ – diesen Halb­
satz soll jeder für sich weiterdenken 
und dabei überlegen, welche Fähig­
keiten er oder sie in unsere Pfarr­
gemeinde und in die Gemeinschaft 
der Kirche – und das sind wir alle – 
einbringen kann.
Jeder hat Talente und es gibt so viele 
Betätigungsfelder.

Wir freuen uns über tatkräftige Un­
terstützung!
Wenn Sie im Pfarrgemeinderat dabei 
sein wollen oder jemanden kennen, 
den Sie für geeignet halten, melden 
Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei oder 
bei einem derzeitigen PGR-Mitglied. 

Wir freuen uns auf viele „neue“ 
Gesichter ab März 2027 im PGR  
St. Peter am Hart.

Unter dem Motto „Mit dem Herzen 
sehen und helfen“ wurde auch 
heuer wieder um Unterstützung für 
Menschen in schwierigen Lebens­
situationen in Oberösterreich ge­
beten.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spendern.
Dank Ihrer Hilfsbereitschaft 
konnte in unserer Pfarrgemeinde 
ein Ergebnis von 725 Euro erzielt  
werden.

Damit wird rasche und unbüro­
kratische Hilfe für Menschen in 
unserer Region ermöglicht.
Ihre Unterstützung ist ein wertvolles 
Zeichen gelebter Nächstenliebe. 
Vielen Dank!

Mit dem Advent beginnt eine  
besondere Zeit der Besinnung, 
Nächstenliebe und des Mit‑ 
einanders.

Auch heuer beteiligen wir uns wie­
der am „Umgekehrten Adventka­
lender“ – einer Aktion, die Freude 
schenkt und Menschen in schwieri­
gen Lebenssituationen hilft.

Vom 29. November bis 24. De­
zember können in der Pfarrkirche  
St. Peter, der Pfarrkirche Ranshofen, 
im Pfarrzentrum St. Franziskus und 
in der Stadtpfarrkirche St. Stephan 
Spenden abgegeben werden.

Im Gegensatz zum klassischen Ad­
ventkalender nimmt man hier nichts 
heraus, sondern legt etwas hinein: 

haltbare Lebensmittel, Hygienearti­
kel, Gutscheine oder Geldspenden.
Damit wird Menschen in unserer Re­
gion rasch und unbürokratisch ge­
holfen.

Wir danken schon jetzt herzlich für 
Ihre Mithilfe und Ihren Beitrag zu 
einer achtsamen und unterstützen­
den Adventzeit!

Caritas Haussammlung - Danke für Ihre Hilfe

Umgekehrter Adventkalender – Freude schenken und helfen
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In der Zeit rund um Ostern gab es 
für die Katholische Frauenbewegung 
wieder viele Aufgaben und zahl­
reiche Gelegenheiten, das Pfarrleben 
aktiv mitzugestalten.

Zum Familienfastensonntag wurde 
der Wortgottesdienst gestaltet und 
anschließend zum Fastensuppen­
essen ins Pfarrgemeindezentrum 
eingeladen. Angeboten wurden auch 
Suppen und Suppeneinlagen zum 
Mitnehmen.

Der traditionelle Naschmarkt am 
Palmsonntag war wieder sehr gut 
besucht. Viele Mitgliederinnen hat­
ten Torten und Kuchen gespendet. 
Vielen Dank dafür.

Das KFB-Team half mit, die Kirche 
für das Osterfest zu schmücken. 
Hortensienstöcke wurden von der 

Katholischen Frauenbewegung ge­
spendet.

Für die Auferstehungsfeier wurden 
wieder Weihwasserflaschen liebevoll 
bemalt und gefüllt, die weiterhin für 
alle KirchenbesucherInnen zur Mit­
nahme bereitstehen.

Auf öfters geäußerten Wunsch 
wurde heuer nach mehrjähriger 
Pause am Osterdienstag wieder zum 
Eierpecken eingeladen. Dabei wurde 
den anwesenden Mitgliederinnen 
auch ein Rückblick über die Tätigkeit 
im laufenden Arbeitsjahr gegeben. 

Traditionell wurde auch heuer wieder 
die Maiandacht zum Muttertag von 
der KFB gestaltet.

Als Abschluss des laufenden Ar­
beitsjahres betreute die KFB beim 

Turmkreuzstecken in Bogenhofen 
das Kuchenbuffet. Auch hier wieder 
herzlichen Dank an die zahlreichen 
Kuchenspenderinnen.

Die Termine für das Herbstpro­
gramm werden rechtzeitig im Schau­
kasten bekanntgegeben. Geplant 
sind unter anderem ein Pfarrcafé so­
wie eine Adventfeier.

Die Katholische Frauenbewegung 
freut sich schon jetzt auf zahlreiche 
Begegnungen und ein gemeinsames 
Miteinander.

Katholische Frauenbewegung – Gemeinsam gestalten und feiern

Der Kameradschaftsbund erinnert 
als einziger Verein an Kriegs-
Gräueltaten.

2. August: Internationaler Tag
des Gedenkens an die Morde an 
Sinti und Roma
Ab Oktober 1939, nach Beginn des 
Zweiten Weltkriegs, wurden Sinti und 
Roma in Lagern interniert (z.B. La­
ckenbach in Burgenland; rund 4.000 
Personen). Im Frühjahr 1940 begann 
die systematische Deportation ins 
bereits besetzte Polen.

Im Herbst 1941 wurden über 5.000 
Sinti und Roma aus der Steiermark 
und dem Burgenland in das Ghetto 
Lodz in Polen „verfrachtet“.

Ab Dezember 1942 wurden alle noch 
im Reichsgebiet und in den besetzten 
Gebieten auffindbaren lebenden Sin­
ti und Roma in Konzentrationslager 
eingewiesen. Im März 1943 wurden 
über 20.000 Sinti und Roma nach 
Auschwitz-Birkenau deportiert, wo 
die meisten an Hunger, Krankheiten, 
Misshandlungen und medizinischen 
Experimenten starben.

Die letzten Männer, Frauen und 
Kinder ermordete man in der Nacht 

vom 2. auf den 3. August 1944 in Gas­
kammern.
 
23. August: Europäischer
Gedenktag an alle Opfer von
totalitären Diktaturen in Europa
im 20. Jahrhundert (National- 
sozialismus, Stalinismus)
Der Tag erinnert an die Unterzeich­
nung des Hitler-Stalin-Nichtangriffs­
pakts am 23. August 1939, der den 
Weg für den Zweiten Weltkrieg und 
die beispiellosen Verbrechen totali­
tärer Regime in Europa ebnete.

Mit dem Überfall auf die Sowjetunion 
am 22. Juni 1941 brach das Deutsche 
Reich einseitig diesen Vertrag.

Für Frieden und Menschlichkeit – Erinnern und Gedenken



Unter diesem Motto stand die 
heurige Erstkommunionfeier zu 
Christi Himmelfahrt. 24 Kinder der 
beiden zweiten Klassen empfingen 
zum ersten Mal das Heilige Brot.

Wir wünschen den Kindern, dass sie 
in ihrem Leben die Nähe von Jesus 
spüren und erleben, dass Jesus den 

Weg zu einem guten Leben zeigt.
Einen leckeren Abschluss der Erst­
kommunionvorbereitung war wie­
der das Schnitzelessen im Gasthaus 
Berger.

Heuer konnten die Erstkommuni­
onkinder beim Fronleichnamsfest in  
St. Peter mitfeiern und durften als be­

sonderes Erlebnis beim Turmkreuz­
steckungsfest in Bogenhofen das 
restaurierte Kreuz auf den Turm hi­
naufziehen. 

Vielen Dank allen Tischmüttern, 
und den Lehrerinnen für ihre Unter­
stützung in der Erstkommunionvor­
bereitung. 

Mit Jesus unterwegs!

Kinder & Jugend
miteinander 2/2026
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Der Heilige Geist begleitet uns und 
stärkt uns in unserem Glaubens­
leben. An der Firmvorbereitung 
nahmen heuer 16 Firmlinge teil.

In 4 Firmstunden lernten wir uns als 
Gruppe besser kennen.
Wir zeichneten unseren Lebens­
weg und überlegten uns, welche 
Menschen uns bis jetzt begleitet 
haben und wo wir die Begleitung 
durch Gott erlebt haben.

Wir erfuhren woran man das Wirken 
des Heiligen Geistes erkennt und 
welche Eigenschaften er in uns stark 
macht. Mit welchen Zeichenhandlun­
gen (Handauflegung, Besiegelung, 

Salbung) uns der Heilige Geist im 
Firmgottesdienst zugesprochen wird.
Bei einem Workshop, gemeinsam mit 
den Mininger Firmlingen, fanden wir 
heraus, was uns Kraft gibt und stellten 
es in einem Plakat dar.

An einem Vormittag begleiteten uns 
unsere Paten und Patinnen zur Firm­
vorbereitung.

Wir tauschten uns aus, was wir von­
einander erwarten. Führten einander 
blind und bauten eine Brücke nur 
aus Holzstäben oder einen Turm. 

Danke allen Eltern, für eure Unter­
stützung bei der Firmvorbereitung.

Gemeinsam auf dem Weg zur Firmung
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„Geh unter der Gnade,
geh mit Gottes Segen, 
geh in seinem Frieden

was auch immer du tust,
bleib in seiner Nähe

ob du wachst oder ruhst!“ 

Mit diesem Lied haben wir uns bei 
der Wortgottesfeier am Sonntag 
21.06. von den Gottesdienstbesu­
chern verabschiedet.

Seit Mai 2017 – also 9 Jahre - haben 
wir nun gemeinsam zur Ehre Gottes 
und zur Freude der Menschen ge­
sungen. Zwischendurch waren es 

sogar einmal fast 20 Kinder und in 
den letzten Jahren ist ein Jugendchor 
daraus geworden.

Ein großes DANKE von Herzen  
an alle die im Laufe der Jahre dabei 
waren.
Besonders an die Letzen 7: Tim, 
Sophie, Annalena, Kathrin, Isabella, 
Agnes und Annika, die so lange Zeit 
treu und mit Begeisterung dabei 
waren.

Bewahrt euch diese gute Freund­
schaft untereinander und die Freude 
am Singen!

Möge Gott euch segnen und be­
gleiten auf eurem weiteren Lebens­
weg! Möge euch die Erinnerung an all 
die schönen Lieder immer wieder ein 
Lächeln aufs Gesicht zaubern und 
Freude ins Herz schenken und euch 
nie vergessen lassen: Gott liebt euch 
unendlich und ist immer bei euch!

Danke an die Pfarrgemeinde und 
an alle Eltern für die Unterstützung 
und auch an alle die uns durch ihre 
großherzige Gabe so manche nette 
Zeit z.B. beim Pizza- oder Eisessen 
ermöglicht haben!

Magdalena Huber

Neun Jahre lang habt ihr mit eu­
ren Stimmen unsere Gottesdiens­
te bereichert, Menschen berührt 
und die Freude am Glauben durch 
eure Musik spürbar gemacht. Dafür 
möchten wir als Pfarrgemeinderat 
von Herzen Danke sagen.

Ein ganz besonderer Dank gilt 
Magdalena Huber, die den Kinder- 
und später den Jugendchor mit viel 

Engagement, Herzblut und Geduld 
geleitet hat.

Mit ihrer Begeisterung für die Musik 
und ihrem liebevollen Einsatz hat 
sie junge Menschen zusammenge­
führt, Gemeinschaft wachsen lassen 
und unzählige schöne Momente ge­
schaffen. Diese wertvolle Arbeit kann 
gar nicht hoch genug geschätzt 
werden. 

Danke auch an alle Sängerinnen und 
Sänger, Eltern und Unterstützer – 
Vergelt's Gott für eure Zeit und euer 
Engagement!

Für die Zukunft wünschen wir euch 
allen Gottes reichen Segen, viele 
schöne Begegnungen und dass die 
Freude an der Musik euch ein Leben 
lang begleitet.

 Der Pfarrgemeinderat

Neun Jahre gesungen, gelacht und gemeinsam gewachsen

„Geh mit Gottes Segen“ –
Abschied und Dank an unseren Jugendchor
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Am Freitag, den 27. März wurden 
wieder die traditionellen Palmbu­
schen von den Jungscharkindern, 
den Firmlingen und ein paar Erwach­
senen gebunden. Da die meisten 
Kinder schon Erfahrung damit hat­
ten, waren im nu 100 Palmbuschen 
gefertigt.
Am Palmsonntag vor dem Gottes­
dienst, wurden die Palmbuschen 
dann von den Kindern an die 
Kirchenbesucher verkauft. 

Der April stand ganz im Zeichen der 
Magie. Am Freitag, den 17. April stand 
die Zaubershow von Gert Smetanig 
im Gasthaus Berger auf dem Pro­
gramm.
Alle Jungscharkinder waren dabei 
und wurden von ihren Erwartungen 
nicht enttäuscht. Bei einer beein­

druckenden Show, bei der Kinder 
und auch Erwachsene mit einbezo­
gen wurden gab es wirklich viel zu 
staunen.
Nach eineinhalb Stunden gingen alle 
mit strahlenden Augen nach Hause 
und so mancher wird wohl noch von 
dem einen oder anderem Kunststück 
geträumt haben.
 
In der Mai Stunde durften wir ein 
paar neue Kinder recht herzlich bei 
uns begrüßen.
Zu Beginn gab es eine Vorstellungs­
runde zum besseren kennenlernen.
Anschließend wurden lustige Vogel­
familien aus Stein auf Holzscheiben 
geklebt und mit Blümchen und 
Federn hübsch verziert. Zum Ab­
schluss ging es noch in den Garten, 
um ein paar Spiele zu spielen. 

Im Juni war auch schon wieder 
unsere letzte Stunde vor den Ferien. 
Diesmal konnten die Kinder Kapperl 
nach Herzenslust bemalen und ver­
zieren. Es entstanden wieder einmal 
tolle Unikate.
Anschließend gab es noch ein Eis 
und ein paar Runden Stille Post. 

So wünschen wir allen Jungschar­
kindern und ihren Eltern einen 
schönen und erholsamen Sommer 
und freuen uns auf ein Wiedersehen 
im September. 

Ute Graf

Tradition, Magie und ein bunter Sommer – das ist die Jungschar

16
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Apfelpommes und Trauben-Raupen
Magst du es, in der Küche kreativ zu sein? Mit diesen schönen Ideen  
hast du die Gelegenheit dazu. Äpfel und Trauben können hier lecker 
zubereitet werden. Viel Spaß beim Snacken!

Tipp! Damit die  
Apfelpommes nicht braun 
werden, diese etwas mit 
Zitronensaft beträufeln.

Zubereitung
frische Erdbeeren waschen, pürieren 
und in ein Schälchen umfüllen

den Apfel waschen und in  
ca. 1 cm dicke Scheiben schneiden

jede Scheibe nochmal in ca. 1 cm 
Streifen schneiden (Mitte mit Kern 
rausnehmen)

fertige Apfelpommes in ein Glas 
oder eine Tasse tun und mit der 
Marmelade oder der Soße genießen

Zubereitung
Trauben waschen, trocken tupfen 
und in eine Schale zupfen 

Trauben auf die Holzspieße schieben 
und auf einen Teller legen

Schokolade in einem Wasserbad 
schmelzen und mit einem Teelöfel 
die Schokolade über die Trauben-
Raupen gießen

zum Abschluss Zuckerperlen  
drüber streuen

kurz abkühlen lassen  
und genießen  

Zutaten 
pro Person 1 Apfel 

frische Erdbeeren oder  

Erdbeermarmelade 

Vanillesoße 

Zutaten 
250g beliebige Trauben 

25g Kuvertüre

bunte Zuckerperlen 

Holzspieße

Tipp! Du kannst die 
Spieße auch mit deinem 
Lieblingsobst auffüllen. 
Zum Beispiel Erdbeere, 

Birne oder Banane.
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Kirchenrechnung 2025
Die Rechnungen 2025 wurden am 21. April 2026 geprüft und vom Finanzausschuss für korrekt befunden. Einnahmen 
von 161.198,29 € (inkl. aller Spenden, Förderungen und Zuschüssen) und Ausgaben von 142.888,52 € haben einen Über­
schuss von 18.309,77 € bewirkt.

Am 23. Juni 2026 wurde die Kirchenrechnung vom Pfarrgemeinderat einstimmig angenommen. 

Etwas für  
Bücherwürmer

Fertig! :)

Ferienzeit ist Lesezeit.
Drei verschiedene Lesezeichen begleiten dich durch entspannte 
Lesestunden am Strand, im Garten oder auf Reisen.
Einfach ausschneiden, verschenken oder selbst behalten.
Vorher die Lesezeichen auf dicke Pappe kleben,
lochen und ein schönes Band durchziehen.

Etwas für  
Bücherwürmer

Herbstzeit ist Lesezeit. Vier verschiedene Lese zei chen laden zum 
Ausschneiden und Verschenken oder Behalten ein. Vorher einfach 
auf dicke Pappe kleben, lochen und ein Band durchziehen. Fertig! :) 

Rätseln.Wissen.Basteln&Kreatives.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Manhartseder-Krisai e.U.
Bestattungen & Urnenforst

5280 Braunau • Linzerstrasse 18 • www.bestattung-braunau-krisai.at

Zeiten für die 
Gottesdienste 

Jeden 1. + 2. Sonntag im Monat
  Gottesdienst um 10 Uhr

Jeden 3., 4. + 5. Sonntag im Monat
  Gottesdienst um 8.30 Uhr

Jeden 3. Samstag im Monat
  Gottesdienst um 19 Uhr

Von Mai bis November 
Jeden 3. Samstag im Monat
  Gottesdienst um 19 Uhr
  in der Pfarrkiche Bogenhofen

Grafiken: Factum / ADP; In: Pfarrbriefservice.deHerr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Taufe
Die jüngsten Christen von St. Peter 

Elisabeth und
Johannes Spanbald
getraut am 16. 05.

Jemanden lieben heißt,
ihn so sehen, wie Gott 

ihn gemeint hat.

Anton Veit
Aichinger
Bogenhofen 70
getauft am 02. 04.

Lorena Maria 
Schwab-Matheis
Mauerkirchen
getauft am 09. 05.

Florian 
Schnallinger
getauft am 12. 07.

Siehe ich bin mit dir
und will dich behüten,
wohin du auch ziehst.

Dietmar Stadler
Wührerstraße 18
am 12. 03. 

Adolf Doll
Aham 1
am 24. 03.

Hermine Rabmaier
Aselkam 30
am 25. 03.

Katharina
Mayrböck
am 05. 05.

Hochzeit
Den Bund der Ehe
haben geschlossen

Verstorben
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen 
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15.08. 10:00 Uhr
anschl.

Pfarrkirche St. Peter
Pfarrgemeindezentrum

Gottesdienst mit Kräuterweihe;
Weißwurstfrühschoppen

16.08. 19:00 Uhr Kirche in Bogenhofen Gottesdienst Bogenhofen; Geburtstagsjubiläen August
06.09. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Pfarrgottesdienst mit Begrüßung des neuen

Seelsorgers Diakon Rudolf Korntner
13.09. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Erntedankfest mit Verabschiedung Seelsorgerin Christine Rosska
19.09. 19:00 Uhr Kirche in Bogenhofen Gottesdienst Bogenhofen; Geburtstagsjubiläen September
17.10. 19:00 Uhr Kirche in Bogenhofen Gottesdienst Bogenhofen; Geburtstagsjubiläen Oktober
01.11. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst mit anschließender Gräbersegnung
02.11. 18:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen des letzten Jahres
08.11. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gedenkgottesdienst des Kameradschaftsbundes
14.11. 19:00 Uhr Kirche in Bogenhofen Gottesdienst Bogenhofen; Geburtstagsjubiläen November
28.11. 17:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter 1. Advent: Adventkranzweihe; Gestaltung Volksschule
29.11. 08:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst mit Adventkranzweihe; Gestaltung KFB
30.11. 18:30 Uhr Kirche in Bogenhofen Gottesdienst zum Andreasfest
06.12. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter 2. Advent
08.12. 10:00 Uhr Pfarrkirche Mining Gottesdienst zu Maria Empfängnis
13.12. 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter 3. Advent
15.12. 18:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Bußfeier
19.12. 19:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst; Geburtstagsjubiläen Dezember
20.12. 08:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter 4. Advent
24.12. 16:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Krippenandacht
24.12. 21:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Christmette als Wortgottesfeier
25.12. 08:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Christtag; Pfarrgottesdienst
27.12. 08:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Pfarrgottesdienst mit Familiensegnung
31.12. 15:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Jahreschlussandacht


